Kurzprofil Grodener Schule (Schuljahr 2022/23)
Stand: März ´23
· Personelle Situation: 
· 108 Schülerinnen und Schüler
· 10 Lehrkräfte (inkl. Abordnungen) 
· 2 Förderschullehrkräfte (sonderpäd. Grundversorgung + FöL GE)
·    Zusammenarbeit mit dem CuxBUS, mobilen Dienst KME (körperlich-motorische     
  Entwicklung) sowie dem mobilen Dienst „Hören“
· 3 Pädagogische Mitarbeiterinnen (Frühbetreuung, Vertretung)
· 2 Pädagogische Mitarbeiterinnen aus Mitteln „Startklar für die Zukunft“

· 1 Grundschulsozialpädagogin 

· 3 Schulbegleitungen für beeinträchtigte Schüler im Rahmen der Inklusion
· Ehrenamtliche Unterrichts-/Hausaufgabenhilfe
· Schülerschaft und Einzugsgebiet:
· Einzugsgebiet ist in „fußläufiger“ Umgebung, d.h. es gibt i.d.R. keine Fahr-
 
schüler. Im Rahmen der Inklusion werden aber ggf. einzelne Schüler mit dem 
 
Taxi gefahren.
· Die Wohnumgebung der Schüler*innen ist wegen der Lage am Stadtrand arm 
 
an Angeboten. 
· Ca. 30% der Schüler*innen weisen Migrationshintergrund (inkl. mit 
 
Fluchterfahrung) meist in Kombination mit Sprachschwierigkeiten und damit 
verbundenen Lernschwierigkeiten auf.

· Hoher Anteil an Schüler*innen mit besonderem Förderbedarf: 
Zusammensetzung der Schülerschaft (ausgewählte Daten): 
ca. 20% gute Leistungsfähigkeit, ca. 33% schwache Leistungsfähigkeit / mit besonderem Förderbedarf; ca. 15 % integrativ / inklusiv beschult; ca. 18 % muslimisch; 13 % katholisch
· hoher Anteil an Schüler*innen mit Sozialisationsdefiziten bzw. Ent-
 
wicklungsverzögerungen (kulturell, sozial, emotional); vom Kindergarten wird    
 
dieser Trend bestätigt.

· Häusliche Unterstützung ist bei unverhältnismäßig vielen Schülern nicht 
 
möglich.

· Angebote der Schule hinsichtlich besonderer Förderung:
· Individualisierung des Unterrichts, kompetenzorientierter Unterricht
· Förderunterricht nach Förderkonzept (müsste dringend ausgeweitet werden!)

· überdurchschnittlich gut besuchte Betreuungsgruppen vor dem Unterricht im 
 
Rahmen der Verlässlichen Grundschule.

· Hausaufgabenhilfe durch teilweise ehrenamtliche Unterstützung von außen

· Leseunterstützung und Lese-AGs durch ehrenamtlich tätige Kräfte
· Kooperation mit dem Förderzentrum/RZI, CuxBUS sowie mobilen Diensten 
 
(im Rahmen der Inklusion) 
· umfänglicher Einsatz der GS-Sozialkraft (unterrichtsbegleitend, Sprechzeiten, 
 
Snoezelenraum
· Besondere Arbeitsschwerpunke der Schule:
· Modellschule Niederdeutsch seit dem Schuljahr 22/23, d.h. Plattdeutsch-AG 
 
in Jg. ¾, Lust auf plattdeutsche Sprache vermitteln sowie Teilnahme am Plattdt. 
        Lesewettbewerb 
· Zertifizierte Biosphärenschule seit März 2023 -  Bildung für nachhaltige 
 
Entwicklung (BNE) soll stärker in den Schulalltag integriert werden
· sozialer Bereich (Konfliktprävention im weitesten Sinne und in konkreten 
  
Projekten bzw. Sozialtraining)
· musisch-kultureller Bereich (hoher Stellenwert von Musikunterricht, Kunst- 
 
und Theaterprojekten; z.B. Aufführungen bei der sog. „Bühne Kunterbunt“)
· Bereich Umwelt und Ernährung (Lernort Naturgarten, freiwillige Koch-AGs, 
 
Schulkiosk „Hexenküche“ in Verbindung mit gesunder Ernährung, gemein-
 
sames Klassenfrühstück)
· Teilnahme am EU-Schulobstprogramm
· Errichtung / Nutzung „grünes Klassenzimmer“ (barrierefrei)
· Literatur- und Medienkompetenz (Einsatz neuer und „konventioneller“ Medien 
 
im Unterricht: Schülerbücherei, Arbeit mit PCs, Laptops/IPads unter Einbezug  
 
des Internet; Nutzung activeboards in 4 von 7 Klassenräumen)
· ehem. DaZNet-Projektschule; DaZ-Stunde für geflüchtete Kinder  
· Begabungsförderung durch Teilnahme am Verbund mit GS Nordholz und 
 
AAG Cuxhaven

· „Bewegtes Lernen“ als Unterrichtsprinzip / Lernen mit Bewegung
· Ressourcen der Schule:
· Lehrkräfte mit individuellen besonderen Fachkompetenzen mit entsprechen-
 
dem Einsatz (Sport, Musik, Ernährung, Umwelt/Natur …)
· (gemeinsame) Fortbildungen zur Entwicklung weiterer Kompetenzen u.a. bei 
 
Fördermöglichkeiten in den Fächern Deutsch/Mathematik wurden durchgeführt, 
 
Teilnahme an der Fortbildungsoffensive „inklusive Grundschule“, „Lernen in 
 
Bewegung“, „Einsatz digitaler Medien“
· Enge Zusammenarbeit mit benachbarten Grundschulen 
· Besondere Ausrichtung des Unterrichts auf Kompetenzen zum eigenständigen 
 
Lernen und Methoden
· Kooperation mit der Jugendmusikschule Cuxhaven
· Förderverein Grodener Schule (finanzielle Unterstützung bei div. Vorhaben)

· Hausaufgabenhilfe (durch den Förderverein finanziert) im Anschluss an den 
 
Schulvormittag; dadurch Betreuung bis 14.00 bzw. 15.00 Uhr möglich

· Gebäude und Umgebung
· großzügiges Raumangebot (u.a. Schulküche, PC-Raum, Schülerbücherei, 
        Aula mit Bühne, Bewegungs-, Musik- und Sprachförderraum, Snoezelenraum)
· Errichtung barrierefreier Zugang (in Planung/Ausführung seit 17/18)

· interaktive whiteboards in 4 Klassen (geplant sind alle Klassen auszustatten)
· Sporthalle und Sportplatz am Schulgelände

· Schulgelände mit Lernort Naturgarten/Schulgarten, grünes Klassenzimmer
· benachbarter Kindergarten (Kita St. Abundus) mit dem Hort/Nachmittagsbe-
 
treuung (auch Mittagstisch und Hausaufgabenhilfe) ab Schuljahr 2016/17 im 
 
Schulgebäude / Flurbereich der Grundschule (kostenpflichtig)
